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Nro . 59- Samstag 31 . Juli 1652.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

C m b e r g.
(LiegcnschaftS -Vcrkaus ) .

Aus der Ganntmasse des alt Ul¬
rich Nothaker zu Emberg kommt am

Montag den 30 . August
Nachmittags 2  Uhr

auf dem Rathbaus daselbst folgende
Liegenschaft leztmals in öffentlichen
Aufstrcich:

Eine einstockigte Behausung und
Scheuer oben im Dorf,

17 Ruthen thcils Baum - u . Gras¬
garten , theilö Hofraum dabei

8 Morgen 1'/ - Vrtl . 6Ve Ruthen
Bauseld auf Embcrger Markung

2 Morgen Wiesen auf der Mark¬
ung Schmieh

und
5 Morgen 1'/ , Vrtl . Wald auf

der Markung Röthenbach.
Teinach , den 27 . Juli 1852.

K . Amtnota riat.
C . F . Kerler,

Calw.
Emberg.  Am 26 . d. M . wurde

der zum Sckuldhcißen für die Ge¬
meinde Embcrgzcrnannte

Baltas Kcpplcr , jung,
Gcmeinderath von da

in sein Amt eingcwiesen.
Den 30 . Juli 1852.

K . Oberamt.
Fromm.

Calw.
(Wiederholter Verkauf ) .

Die zur Verlassenschastömasse des
verstorbenen Tuchmachers Georg Ja¬
kob Rank gehörige Liegenschaft , z.

1) das HauS im Bischofs , Anschlag der herzlichsten Theilnahme der ganzen800 fl . welchen Gemeinde nicht zu zweifeln2) der Garten im Kapellenbcrg sein.
oder obern Esclspfad , Anschlag
600 fl.

kommt am
Mittwoch den L. August

Nachmittags 2 Uhr
auf der Kanzlei der Unterzeichneten
Stelle zum zweitenmal in öffentlichen
Aufstreich.

K . Gerichtsnotariat.
M a g e n a u.

Forstamt Wildberg.
Revier Altburg.
(Holz Verkauf ) .

Von einer abgcholzten Fläche an
der neuen Badstraße beim sogenannten
Zickzack kommt am

Dienstag den 3 . August
Nachmittags 2 Uhr

folgendes Material zum Aufstreich:
6 Stuck Sägklöze, 35 Stamm'

Das gcmeinsch. Amt.
Dek. ÄI. Fischer.

Schüler.

Rothenbach.
(Holz -Verkauf ) .

Die Gemeinde verkauft am
Dienstag den 3 . August

Mittags 1 Uhr
86  Klf . schönes rothtannenes

Scheiterholz
im Aufstreich gegen baare Bezahlung;
die Zusammenkunft ist Mittags 1 Uhr
auf dcm Rathhaus.

Schuldheißenamt.

Parzelle Un te rk 0 llb
(HolzVerkauf ) .

Die Gemeinde verkauft am
Mittwoch den 11 . August

Nachmittags 1 Uhr

a ch.

Langholz , 75 Stangen , IIV 4 ÜN Hirsch in OberkollbachKlf . NadelholzScheiter , L ' /)
dto . Prügel und 1200 Stück
drgl . Wellen.

Die Zusammenkunft ist auf dem so¬
genannten Plaz.

Die Ortsvorstände wollen diesen
Verkauf gehörig bekannt machen lassen.

Hirsau , 30 . Juli 1852.
Im Auftrag K . Forstamts:

K . Revierförster
F r ö h n e r.

Cal w.
Das Erntefest wird , wo immer

möglich , am nächsten Sonntag auf
die bisherige Weise gefeiert werden,
und bei der sich von selbst aufdrrngen-
den Vergleichung dcS 1 . Augusts 1851
mir dem jezigen 1 . August wird an

rm

32 Stück Sägklöze , 70 Stück
Langbolz vom 60r abwärts , 22
Klafter tannene Scheiter u . 9 V,
Klafter dto . Prügel

öffentlichen Aufstreich , wozu die
Liebhaber höflich eingeladen werden.

Jgelöloch , 27 . Juki 1852.
Aus Ausirag

Schuldheiß Bert sch.

Calw.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Am nächsten
Montag den 2 . Aug.
Nachmittags 1 Uhr

werden nachstehende Feldgüter an¬
der Konkursmasse des Jakob Friedrich
Schnaufer , Jungfernwirths dahiev , im
öffentlichen Aufstreich verkauft werden:
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1 ) 3 V . 1l? / -° Rch . Bauaker,
Zelg Hau , an dem Hagel
weg nebst Magsaamen - und

Ängersenblum , Anschlag 200fl.
verkauft für 155 fl.

2 ) 1 Mrg , Zeig Hau , auf der
Hohe , Anschlag 140 fl. ver¬
kauft für 100 fl.

3 ) 3 V . 14 -/g Rlh . Zelg Hau,
bei den 3 Bäumen , Anschlag
160 fl . Ankauf 90 fl.

L) 1 Mrg . (weniger 2 R . 46
Schuh ) Zelg Hau , derStifts-
aker genannt , mit Gersten-
blum , Anschlag 151 fl. ver¬
kauft für 130 fl.

5 ) 1 Mrg . 3 V . 16 Rth . Zelg
Heumaden , breite Heerstraße,
im Lettenwäsemle , mit Dinkel¬
blum , Anschlag 361 fl . An¬
kauf 330 fl.

6 ) 3V - V . 4 Rth . daselbst auf
dem Galgenwascn , mitOehmd-
blnm , Anschlag 125 fl . An¬
kauf 125 fl.

7 ) 1 M . 8 Rth . und 3 ' / - V.
3 ' /g Rth . Zelg HeümadcN,
breite Heerstraße , an derHeng-
stättcr Straße , mit Dinkel¬
blum , Ankauf 460 fl.

8 ) 1 Mrg . allda in der Heuma¬
den , mit Dinkelblum , Anschlag
137 fl . Ankauf 125 fl.

9 ) 1 Mrg . 1 V Zelg Hagel¬
weg , an der Hengstätterstaig,
Anschlag 250 fl. Ankauf mit
'Haberblum 200 fl.

10 ) 2 '/ - V . 4 Rth . daselbst ' , am
äußern Schafweg , Anschlag
70 fl . Ankauf sammt Habcr-
blum 70 fl.

11 ) 1 Mrg . 2 ' / - V . 11 Rth
12 Schuh Grasaker auf der
Steinrinnen , Anschlag mit
Graö - Roggen - Crdbirn - und
Gersteblnm 327 fl . nicht an-
kauft.

12 ) 3 Mrg . ' / - Rth . Aker Zelg
Hau unter den 3 Bäumen,
Anschlag 450 fl . Ankauf sink.
Klee - Wicken - und Rubenblum
410 fl.

13 ) 1 Mrg . 1 ' / - V . Aker, Zelg
Hcumadeu ( Hagelweg ) an der
Hengstätter Staig , Anschlag
275 fl, ohne Haberblum . Noch
nicht angekauft.

14 ) 1 Mrg . 3 ' / - V . 1 Rth.
Grasaker an der Hengstätter
Staig , Anschlag 375 fl. noch
nickt angekauft.

15 ) 3V - V . 11 Rth . Grasaker
an der Weidenstaig und 3 '/-
V . I V^ Rth . allda . Anschlag
500 fl. noch nicht angekanft.

16 ) 2 Mrg . V - V . 5 -/4 Rthn.
Grasaker an der Stcinrinne,
Anschlag 385 fl. Ankauf mit
Ochmv , Roggen , Gersten rc.
Blum 385 fl.

Es wird nach dem Be¬
schluß der Gläubiger beige¬
fügt / daß - diese Feldgüter
am nächsten Montag den
2. August definitiv verkauft
und dem höchst bietenden
Steigerer unbedingt zuge¬
schlagen werden sollen.

Jeder Käufer hat sogleich
einen tüchtigen Bürgen mit¬
zubringen.

Den 30 . Juli 1852.
Gemeindcratb.

W i l d b e r g.
Aus der Gantmasse des ch Joh . Georg

Brchm , Hafners kommen dessen halbes
Haus sammt Scheuer , ei» Hafner¬
brennofen und 6 Vrtl . Aker am

Samstag den 14 August.
Vormittags 8 Nbr

ans dem Rathhause zu Wildbcrg wie¬
derholt in öffentlichem Ausstreich.

Den 14 , Juli 1852.
K . Amtsnotariat.

M ayer.

Calw
Am

Samstag den 31 . Juli
Nachmittags 1 Uhr

werden 15 ziemlich neue und brauch¬
bare Säcke im Oehrn des Rathhau¬
ses dahier im öffentlichen Ausstreich
verkauft werden.

Den 27 . Juli 1852.
Obcramtspflege.

Buttersack.

Außeramtliche Gegenstände.

I g e l s l 0 ch.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Am
Donnerstag den 5 . August

Mittags 3 Uhr
wird die früher dem Jakob Rieringer
gehörige Liegenschaft von dem jezigen
Besitzer aus freier Hand verkauft , näm¬
lich:

1 zweistockigtes Wohn - und Oekono-
mie -Gcbäude , woraus eine Holz-
gerechtigkeit ruht Brand -Vers . An¬
schlag 800fl.

ca . 1 ' / - Morgen Wiesen beim HauS
mit Küchengarten neben dem sich
ein lausender Brunnen befindet

ca . 5 Morgen Bau - und Mähfeld,
nebst Roggen und Haberblum,
welche mit dem eiugeheimstcn
reichlichen Hcuertrag auf Verlan¬
gen auch besonder verkauft würde.

Die Felder sind sehr ergiebig und
das Haus vcrmög seiner freien gün¬
stigen Lage zum Betriebe jeden Gcwcr-
qes geeignet , wobei bemerkt wird , daß
sich im Ort kein Bäcker , Mezgcr , Wag¬
ner , rc befindet , welche Gewerbe hier
vortheilhaft betrieben werden könnten.

Die Verkaufs -Bedingungen und na¬
mentlich die Preise sind äußerst billig
gestellt und könnte nöthigenfalls ein
Theil des Kaufsschillings stehen blei¬
ben , nur haben unbekannte Liebhaber
Vermögens -Zeugnisse beiznbringcn.

Weitere Auskunft giebt Georg Ku-
sterer in Unterkollbach.

C a l w.
Mein unteres Logis in dem vod-

mals Konischen Hause ist bis Mar¬
tini nebst allem dazu erforderlichen
Raum zu vermiethcn.

G . F . Würz.

Calw.
Einige Eimer guten 1847r Wem

Remöthaler Gewächs pr . Jmi ä 2 fl.
hat zu verkaufen

G . F . Würz.

Calw.
Mein oberes Logiö könnte sogleich

oder bis Martini bezogen werden;
es ist ganz neu hergestellt . Auch ha¬
be ich ein gegipstes heizbares Zimmer
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zu vermiethen.
Gottlob Nasch old,

Rothgerber.

Calw.
Von heute an schenke ich den Schop¬

pen Bier zu 2 kr. ebenso auch vcn
Schoppen Most zu 2 kr. aus.

Beck Gros.

Calw.
Einen Marktstand und einen dop¬

pelten Schreibpult hat zu verkaufen
F . Georgii.

Calw.
Jakob Essig  in der Lcdergasse bat

ein freundliches Logis auf Martini zu
vermiethen.

Calw.
Morgen Sonntag als am Erndtc-

fest ist bei günstiger Witterung Musik
im Garten , bei ungünstiger im Saal
bei Thudium.

M a r t i n s m o o s.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Johann Georg Roller , Webers
Wittwe dahier , ist gesonnen ihre Lie¬
genschaft am

Montag den 2 . August
Nachmittags 1 Uhr

auf dem Rathhaus im öffentlichen
Aufstrcich zu verkaufen:

1 ) eine zweistöckige Behausung
sammt Scheuer unter einem
Dach , Hofraum , Holzplaz und
Gemüsegarten.

2 ) Aker : 3 Morgen im Bühlcr-
^aker genannt.

3 ) 1 Morgen im Mädacb.
ä ) Wiesen : 1 Vs Morg . imZieg-

bach.
5 ) ungefähr 1 Vrtl . Gras - und

Baumgarten.
Die Bedingungen werden vor der

Verkaufsverhandlung bekannt gemacht.
Den 24 . Juli 1852.

Aus Auftrag
Schuldheiß Seeg er.

Regelmäßige Pojischißsahrt
zwischen und

Abfahrt am 1 . und 1 ? . jeden Monats.
Am 5 . Angust scegelt : Atlantic , Kapitän Lamb.

„ Io . „ „ Victoria , „ Watlington.
„ 1 . Sept . „ ProbuS , „ Weeks.

Die Schiffe dieser Linie sind alle als vorzügliche schnellseegelude ameri¬
kanische Dreimaster bekannt.

Die Reise von den Rheinstationcn bis nach Antwerpen  geschieht
unter Begleitung eines eigens dazu angestellten gewandten und zuverläßigenKondukteurs.
Strecker, Klein 85  Stock Dr . G . Strecker

in Antwerpen . in Mainz.
Nähere Auskunft über Preise und Bedingungen erhellt

Fcrd . Georgii  in Calw.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
Die Postschiffe neuer Linie Ln Verbindung

mit gekupserten Dreimastern I . Klasse
zwischen Havre nnd New -Bork

verwaltet durch die Herren
I . Bnrbv 85 Morisse in Havre

und vertreten durch die Haupt- und  S p ez  ialAgentur von Carl Emil
Seelig in Heilbronn  fahren das ganze Jahr ' hindurch ununterbrochen
am 9, 19 . und 29 . jeden Monats und können Akkorde zu den billigsten Prei¬
sen bei dem Unterzeichneten abgeschlossen w -rdei.

AlU . Von Mannheim an bis Havre  werden die Auswanderer von
einem zuverläßigen Kondukteur  begleitet.

Der legitimirtc Bezirks -Agent
Wilhelm Enslin in der Ledergasse

in Calw.

Calw.
Mein oberes Logis kann bis Mar¬

tini und meine untere Wohnung so¬
gleich gcmiethet werden.

Heinrich Rank.

Calw.

ArbeiterGesuch.
Bei dem Straßenbauwesen zu Un¬

terreichenbach finden tüchtige Maurer
und Steinhaucr - Gesellen im Akkord
gegen angemessene Bezahlung dauern¬
de Beschäftigung.

Paul Riecker,
Werkmeister.

Calw.
Es wird ein Mädchen vom Lande

gesucht , das in häuslichen Geschäften
erfahren ist , entweder fertig nähen

oder stricken und sogleich eintrete»
kann . Das Nähere sagt die Redak¬
tion.

Calw.
Ein ganz neuer Sommer - Paletot

und ein älterer Rock und Hosen hat
zu verkaufen

CH. Gackenheimer
Schneider.

Calw.
Unterzeichneter verkauft aus Auftrag

mehrere in Eisen gebundene Weinfäs¬
ser , von 1 bis 5 Eimer haltend , und
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können solche täglich eingesehen
ven bei

Fried . Schnaufer,
Nochgerber.

Calw.
Schuhmacher Seifrid  Wittwe hat

ei» Stübchen für eine Person bis
Martini zu vcrmiethcn.

wer - wiedererlangter Kaltblütigkeit nahte ich er bald darauf neue Wanne in seine
mich der Thür , drillte an ver Klinke , Glieder zurückkehren fühlte , und endlich
und — fand sie unverschlossen . Gleich - in einen gesunden Schlaf versank . Ich
viel — ich trat hinein . Meine Lampe selber war auch müde und empfand kei-
warf ihr Helles Licht in das Gemach ne sonderliche Lust , noch länger über
— auf der Tafel lagen zwei entkleidete ' . . . — .
menschliche Leichname — und — ein!

auf dem Fußboden . . . aber

C a l w.
Ein Logis mit Stnbe , Kammer

und Küche ist auf Martini zu vcrmio
Ihm bei

Fuhrmann Heinrich
in der Badgasse.

Calw.
Da nach der Verordnung des K.

Ministerium des Innern vom 28 . Mai
k. I . die Leipziger Feuerversicherungs-
Anstalt nicht mehr befugt ist , Versi¬
cherungen in unserem Lande abzuschlie-
ßcn oder die bisherigen zu erneuern,
so habe ich die BezirksAgentur des

Deutschen Phönir
VersicherungsGesellschaft in Frankfurt
a . M , eine der ersten und solidesten
Anstalten Deutschlands , die ein Grund¬
kapital von fünf und eine halbe Mil¬
lion Gulden besizt , übernommen . In
dem ich nun meine Gesellschaft sowohl
denjenigen , die seither durch die Leip¬
ziger Anstalt bei mir versichert waren,
wie auch solchen , die bei irgend seiner
der übrigen ausgeschlossenen Gesell¬
schaften versichert sind , als überhaupt
allen VcrsicherungSsnchcnden des Be¬
zirks angelegentlichst empfehle , benren
ke ich noch , daß Prospektus und An¬
trags Formulare jederzeit uneutgeldlich
bei mir zu haben sind , und daß ich
zu jeder mündlichen Auskunfts - Erthei-
lung mit Vergnügen bereit bin.

Den 30 . Juli 1832.
W . Enslin

BezirksAgent fürs Obcramt Calw.
Zur Bestätigung

Die GeneraMgentm
G . H . Kellers  Söhne

in Stuttgart.

dritter auf dem
nein , Gott im Himmel , das war ja
keine Leiche, sondern ein lebender Mensch
— er richtete sich auf — er streckte
die Arme nach mir auö — er sprach
— „ Erbarmen !" wimmerte er , „ ich
bin vom Tode wieder aufgewacht !" . .

Einige Augenblicke stand ich betäubt,
dann , mit einem Male erriet !) ich Alles.

„Mensch !" rief ich halb entsezt , halb
erfreut aus , „Du bist Einer von de¬
nen , die heute crhcnkt sind !"

„Ja , Herr , ja ! Um Gottes Barm¬
herzigkeit willen , verrathcn Sie mich
nicht !"

Ich dachte nicht daran , den armen
Burschen zu verrathcn . Er hatte frei¬
lich ein Verbrechen begangen , aber er
hatte es wahrlich durch die ausgcstan-
dene Todesangst auch gebüßt . Mein
Entschluß stau » fest, ihn zu retten , ihn
heimlich aus der Stadt zu schaffen und
seine Flucht in irgend ein fernes Land
zu befördern . Der arme Mensch war
halb erstarrt und zitterte wie Eöpcn-

mein Abenteuer nachzudcnken . ' Meine
Thür verriegeln , damit wir nicht un¬
versehens überrascht würden , mich auf
daö Sopha werfen und cinschlasen , das
war bald geschehen.

Am andern Morgen wachte ich bei
Zeiten auf . — Mein Erhenkter schlief
noch ruhig , aber bald öffnete er die
Augen und blickte verwildert umher.
Er schien sich nur mit Mühe auf die
Ereignisse der vergangenen Nacht zu
besinnen . Plözlich aber sprang er mit
beiden Beinen zugleich aus dem Bette,
warf sich mir zu Füßen und bedeckte
meine Hände mit Thräncu.

„Ruhig , ruhig ! sagte ich zu ihm . Es
soll ,Dir nichts zu Leide geschehen,
bei mir bist Tu sicher ! Zieh Dich au
— hier sind Kleider — und dann wer¬
den wir weiter sehen , was zu thun
ist !" ( Forts , f.)

W6 . Stuttgart  den 25 . Juli.
Ihre Königliche Majestäten sind die¬

sen Morgen durch die Geburt einer
Enkelin erfreut worden , indem heute
früh um halb 5 Uhr I . Kon . 'Hoh.

laub vor Kälte , die ihn wahrscheinlich die Prinzessin Auguste , Gemahlin S.
auch auS dem Todeöschlase geweckt hat - H . des Prinzen Hermann von Sach¬
te . Ich warf ihm meinen Mantel zu, sen-Weimar von einer Prinzessin glück¬
st! den er sich schauernd einhüllte , sag - lich entbunden wurde . Die hohe Mut-

Der Erhenkte.
(Fortsezung ) .

Mit festem Schritte und vollkommen

te ihm mit ffuizen Worten , waS ich
mit ihm beabsichtigte und forderte ihn
auf , mir zu folgen , nachdem ich einen
raschen , prüfenden Blick auf die beiden
anderen Leichen geworfen und mich über¬
zeugt hatte , daß sie nicht , wie ihr Ka¬
merad , aus ihrem Schlafe aufwachen
würden . Sie waren todt , die Hals¬
wirbel ausgerenkt , da gab cs keine Hül¬
fe mehr

ter und das Kind befinden ! sich so
wohl , als cs den Umständen nach mög¬
lich ist.

Eßlingen,  den 29 . Juli . Eine
schauerliche That wurde gestern Mittag
in der lebhaftesten Straße verübt . Dr.
Rampold wurde in seinem Zimmer von
einem Bauer » mit Messerstichen so ver¬
wundet , ohne

z»
^ " sckckak das Zimmer 'unter mir vor dem Hause ar-
Jch fchlotz das Zimmcr yi il um Holzhauer etwas merkten,

' ^ lLanipe aus und f hkte V - Abends 5 Ubr an seinen N»
meinen Wiedcrauserstandenen durch die
Korridore , die Treppe hinunter , aus
dem Haufe ins Freie . Meine Woh¬
nung lag nicht weit und ich hatte den
Hausschlüssel bei mir . Ohne Geräusch
brachte ich meinen Begleiter in mein
Stübchen , half ihm in mein Bett , koch¬
te ihm Thee , gab ihm einen Schluck
Num zu trinken , und freute mich, als

daß er Abends 5 Uhr an seinen Wun¬
den starb . Die Aufregung in unserer
Stadt , wo eine solche That seit Men-
schengcdenken nicht stattfand , ist eine
ungeheure . Beim Schluffe dieses Be¬
richtes war der Thäter nocht nicht ein¬
gebracht.

Redakteur: Gustav RivinluS.
Druck und Verlag der Nivi'niuS'schen Buch-

dvuckerei in Calw.
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